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Laternen erhellten 
Bludenzer Nachthimmel

BLUDENZ Jede Menge Spaß hat-
ten die Kinder der Spielgruppe 
Purzelbohna kürzlich bei ihrem 
Laternenfest. Gemeinsam mit 
dem Betreuerinnen-Team sowie 
ihren Eltern und Verwandten zo-
gen die knapp 30 Kinder voller 
Stolz durch die Nachbarschaft. 
Dabei erhellten die Kleinen mit 
ihren teils selbstgebastelten La-
ternen den Bludenzer Nachthim-
mel, der sich an diesem Abend 
nicht von seiner schönsten Seite 
zeigte. Das regnerische Wetter tat 
der Freude über das gemeinsame 
Fest aber keinen Abbruch. Nach 
einer verkürzten Runde, auf der 
natürlich auch das obligatorische 
„Ich geh’ mit meiner Laterne“ 
nicht fehlen durfte, kehrte der 
Zug in die Austraße 16 zurück, 

wo im Garten der Spielgruppe 
das Laternenfest bei wärmenden 
Getränken, Gebäck, Gesprächen 
und lautem Kinderlachen aus-
klang. VN-JS

Funkelndes Einkaufsambiente
BLUDENZ „Ich finde die ‚Blu-
denzer Sternstunden‘ eine sehr 
schöne und auch stimmungs-
volle Veranstaltung. Es wird ein 
gemütliches Einkaufen in ent-
spannter Atmosphäre ermög-
licht, wobei es nicht ums Shop-
pen, sondern vielmehr um das 
Einkaufserlebnis geht“, zeigte 
sich Wiebke Meyer vom Stadt-
marketing Bludenz anlässlich der 
„Bludenzer Sternstunden“ am 
Donnerstag begeistert.

Auch Jennifer Bitsche, Ge-
schäftsführerin von „Hingu-
cker“, stimmte dem zu: „Es ist 
ein Abend mit viel Flair. Die er-
weiterten Einkaufsmöglichkei-
ten am Abend mit dem breiten 

Rahmenprogramm bieten ein 
schönes Ambiente. Wir haben 
auch viel mehr Zeit, um mit den 
Kunden zu reden.“ Im „Hingu-

cker“ gab es Verköstigungen der 
Sennerei Schnifis, Raclette-Brote 
und österreichischen Wein. Wäh-
rend in manchen Geschäften 
eher Wert auf Kulinarik gelegt 
wurde, bestachen andere wie-
derum durch ein musikalisches 
Angebot. So waren im Schuhhaus 
Reutterer mit der Formation 
„BreitBänd“ Filip Bartenbach und 
Clemens Tschalena zu hören, die 
später auch noch an anderen Or-
ten auftraten. „Eine nette Idee, 
diesen Event mit Musik zu un-
termalen“, meinte Lisa Puntigam 
aus Schlins.

Sozial aktiv waren einmal mehr 
die „Mühlgässler“. Dort gab es 
alkoholfreien Punsch, Erbsen- 

und Kürbissuppe – alles selber 
gemacht. Die Spenden hierfür 
kamen dem Verein „Geben für 
Leben“ zugute. 

Besonderer Gastgarten

Die „Bludenzer Sternstunden“ 
nutzte auch der Gastronom Pa-
trick Amann, um seine Bar „Herr 
Muk“ um einen sehr originellen 
Gastgarten zu erweitern. Auf 
Sitzgelegenheiten, die auf gesta-
pelten Holzpaletten angebracht 
waren, und verschiedenen Schlit-
ten konnten Raclette-Brote und 
Glühwein genossen werden. 
Dieser Gastgarten soll übrigens 
während der kalten Jahreszeit ge-
öffnet bleiben. BI

Gut besuchte „Bludenzer Sternstunden“-Einkaufsnacht.

Auch Birgit Pfleghar, Jacqueline Woduschegg, Astrid und Gigi Pfleghar fühlten sich in 

der schön geschmückten Mühlgasse sehr wohl.

Maria Konze�-Senft (l.), Jennifer Bitschnau (r.) und Hannah 

Gabriel (Mi�e) ha�en Spaß bei den „Sternstunden“.

Auch die kleine Elina und der kleine Samuel hörten der Band 

„BreitBänd“ gebannt zu.  BI

Voller Stolz zogen die Kleinen mit ihren 

Laternen durch die Straßen. VN/JS

„Mit einem perfekt angep
ten Skischuh macht das
Skifahren einfach noch
mehr Spaß. Denn so
bietet er mehr Komfort

und mehr Sicherheit
auf der Skipiste.“
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